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Gutes Spiel, trotzdem nur ein Unentschieden – 2:2 g egen TSV Danndorf  

 

Am 19.09.2010 standen sich bei sonnigem Wetter der TSV Danndorf und der TuS Essenrode 

gegenüber. Wie der TuS gingen die Danndorfer mit null Punkten aus den ersten beiden Spielen in 

die Partie. Lediglich das bessere Torverhältnis sorgte dafür, dass der TuS vor dem TSV in der 

Tabelle stand. Trainer Michael Kastner konnte auf den kompletten Kader zurück greifen, lediglich 

Ökkes Yasar (Trainingsrückstand) war nicht im Kader. 

 

Pünktlich um 15 Uhr pfiff das Schiedsrichtergespann die Partie an. Der TuS kehrte wieder zu einer 

Formation mit 2 Spitzen zurück und versuchte so die Torflaute zu beheben. In der 2. Minute war 

Thomas über rechts durch und flankte in die Mitte, der Ball wurde länger und länger und landete nur 

knapp neben dem langen Pfosten. Die Gastgeber aus Danndorf versuchten mit langen Bällen das 

Mittelfeld des TuS zu überbrücken und schafften dies auch prompt. Doch mehrfach rettete Florian 

im letzten Moment oder die Abwehrkette um Marcel Remus und Mathias Mette stellte den Gegner 

gut ins Abseits. 

 

Nach 15 Minuten kam endlich auch Fahrt ins Spiel des TuS, der nun enger an den Leuten dran 

stand und somit brachten die langen Bälle keine Gefahr mehr. In der 20. Minute schoss Thomas 

einen Freistoß aus halblinker Position durch die Mauer, doch der Keeper der Gastgeber hielt diesen. 

In der 30. Minute kam der TSV schnell über rechts vor den 16ner von Flo, doch anstatt allein durch 

zu gehen spielte der Stürmer des TSV quer, zum Glück stand sein Nebenmann klar im Abseits.  

 

In der 32. Minute gab es eine Ecke für den TuS. Diese kam zu weit auf den langen Pfosten, David 

schlug das Leder erneut in den 16ner, dort traf Bastian nur die Latte. In der 34. Minute rettete wieder 

das Aluminium für den TSV. Der Schuss von Pierre Remus landete leider auch auf der Querlatte. In 

der 38. Minute landete ein verunglückter Pass der Gastgeber bei David, der gleich die Line runter 

auf Thomas spielte, dieser ging frei durch bis auf die Grundline und legte scharf quer vor das Tor. 

Hier ließ sich Bastian nicht zweimal bitten und verwandelte locker zum 1:0 für den TuS. Zu diesem 

Zeitpunkt hatten die Abwehr und das Mittelfeld des TuS die Gastgeber klar im Griff. 

 

Halbzeit: Das Spiel hat mit voranschreitender Spieldauer an Härte zugenommen und wurde 

bestimmt durch viele Einzelaktionen.  
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Pünktlich ging es in die zweite Hälfte der Partie. Der TuS wollte nicht aufstecken und sich gleich 

wieder zu den Gegnern stellen, damit diese nicht mit einer Überraschung aus der Halbzeit kommen 

konnten. In der 50. Minute führte Thomas einen Einwurf schnell aus. Die Hintermänner des TSV 

standen zu weit vorn, sodass Sören bis zur Grundline durch ging und quer auf Bastian legte. Dieser 

scheiterte noch am Keeper doch Philip, zuvor für Steffen ins Spiel gekommen, hatte keine Mühe das 

Leder in die Maschen zu befördern. 2:0 aus Sicht des TuS. 

 

In der 60. Minute stand der TuS hinten immer besser und erspielte sich nun mehr Chancen als in 

der ersten Hälfte. In der 66. Minute kam Sebastian für den angeschlagenen Marco Rapp ins Spiel. 

In der 68. Minute sahen die Zuschauer einen Konter des TSV, doch diesen klärte Flo sicher zur 

Ecke. Der TSV wurde nun stärker und das Spiel nahm im Allgemeinen an Härte zu. 

 

In der 78. Minute hatte der TSV einen Freistoß. Dieser ging knapp am Tor von Flo vorbei. Glück für 

den TuS fast der Anschlusstreffer. In der 81. Minute wackelte der TuS nun in der Abwehr. Die 

Zuordnung passte nicht und so ging ein verunglückter Schuss genau unter die Latte zum 2:1 in die 

Maschen. Nun war das passiert, was keiner mehr hoffte. Der TuS versuchte trotzdem weiter gegen 

zu halten. In der 89 Minute war der TuS zu weit mit aufgerückt. Ein Fehlpass wurde gleich in die 

Spitze des TSV gespielt, sodass ein Danndorfer frei durch war und zum 2:2 an Flo vorbei schob. 

Ausgleich. In der Nachspielzeit lief Thomas frei durch zum Tor der Gastgeber, er tunnelte den 

Torwart, doch der Ball kullerte neben den Pfosten ins Aus. Abpfiff.  

 

Fazit: nahezu ein verschenkter Sieg in den letzten Minuten der Begegnung. 

 

 

Kommentar Trainer Michael Kastner:  

„Ich bin erstmals ziemlich sauer - es reichen halt auch keine vernünftigen 70 Minuten pro Spiel! 

Wenn wir es nicht schaffen über 90 Minuten konzentriert zu sein, wird es ganz schwer auch mal 3 

Punkte mitzunehmen.“ 

 

Torfolge:  

 
38. Min 1:0 Bastian Immer (Vorlage Thomas Rast), 50. Min 2:0 Philip Kleinert (Vorlage Sören Allmers & Bastian Immer), 

81. Min 2:1 TSV, 89. Min  2:2 TSV  
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Besondere Vorkommnisse: 

Fehlanzeige 

 

Gelbe Karten: 

Pierre Remus (Foulspiel), Sören Allmers (zu früh aus der Mauer), Robert Boas (Foulspiel), Marcel Remus (Handspiel) 

 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Mathias Mette, Robert Boas (84. Dennis Beith), Marcel Remus, Marco Rapp (66. 

Sebastian Beckert), Steffen Wenger (47. Philip Kleinert), Pierre Remus, Thomas Rast, David Nowak 

(89. Steffen Wenger), Bastian Immer, Sören Allmers 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Marco Rapp 


